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EUROPÄISCHER WIRTSCHAFTSRAUM

GEMEINSAMER EWR-AUSSCHUSS

BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 148/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang I des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 137/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Entscheidung 2007/275/EG der Kommission vom 17. April 2007 mit Verzeichnissen von Tieren
und Erzeugnissen, die gemäß den Richtlinien 91/496/EWG und 97/78/EG des Rates (2) an Grenz-
kontrollstellen zu kontrollieren sind, ist in das Abkommen aufzunehmen.

(3) Die Entscheidung 2007/276/EG der Kommission vom 19. April 2007 zur Änderung der Entscheidun-
gen 2001/881/EG und 2002/459/EG im Hinblick auf das Verzeichnis der Grenzkontrollstellen (3) ist in
das Abkommen aufzunehmen.

(4) Die Entscheidung 2007/345/EG der Kommission vom 10. Mai 2007 zur Änderung der Anhänge I
und II der Entscheidung 2002/308/EG zur Festlegung der Verzeichnisse der hinsichtlich der Viralen
Hämorrhagischen Septikämie (VHS) und/oder der Infektiösen Hämatopoetischen Nekrose (IHN) zuge-
lassenen Gebiete und Fischzuchtbetriebe (4) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(5) Mit der Entscheidung 2007/275/EG wird die Entscheidung 2002/349/EG der Kommission (5) aufgeho-
ben, die in das Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist.

(6) Dieser Beschluss gilt nicht für Liechtenstein —

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 53.
(2) ABl. L 116 vom 4.5.2007, S. 9.
(3) ABl. L 116 vom 4.5.2007, S. 34.
(4) ABl. L 130 vom 22.5.2007, S. 16.
(5) ABl. L 121 vom 8.5.2002, S. 6.
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BESCHLIESST:

Artikel 1

Anhang I Kapitel I des Abkommens wird wie folgt geändert:

1. In Teil 1.2 wird unter den Nummern 39 (Entscheidung 2001/881/EG der Kommission) und 46 (Entschei-
dung 2002/459/EG der Kommission) folgender Gedankenstrich angefügt:

„— 32007 D 0276: Entscheidung 2007/276/EG der Kommission vom 19. April 2007 (ABl. L 116 vom
4.5.2007, S. 34)“.

2. In Teil 1.2 wird nach Nummer 136 (Entscheidung 2006/677/EG der Kommission) folgende Nummer
eingefügt:

„137. 32007 D 0275: Entscheidung 2007/275/EG der Kommission vom 17. April 2007 mit Verzeich-
nissen von Tieren und Erzeugnissen, die gemäß den Richtlinien 91/496/EWG und 97/78/EG des
Rates an Grenzkontrollstellen zu kontrollieren sind (ABl. L 116 vom 4.5.2007, S. 9).

Dieser Rechtsakt findet in denjenigen Bereichen, für die die speziellen Rechtsakte gelten, auf die in
Absatz 2 des einleitenden Teils Bezug genommen wird, auch auf Island Anwendung.“

3. In Teil 1.2 wird der Wortlaut von Nummer 113 (Entscheidung 2002/349/EG der Kommission) gestrichen.

4. In Teil 4.2 wird unter Nummer 66 (Entscheidung 2002/308/EG der Kommission) folgender Gedanken-
strich angefügt:

„— 32007 D 0345: Entscheidung 2007/345/EG der Kommission vom 10. Mai 2007 (ABl. L 130 vom
22.5.2007, S. 16)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Entscheidungen 2007/275/EG, 2007/276/EG und 2007/345/EG in isländischer und nor-
wegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist
verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 149/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang I des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 137/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Der Beschluss 2007/142/EG der Kommission vom 28. Februar 2007 zur Einrichtung eines Gemein-
schaftlichen Veterinär-Notfallteams zur Unterstützung der Kommission bei der Hilfestellung für Mit-
gliedstaaten und Drittländer in Veterinärangelegenheiten im Zusammenhang mit bestimmten
Tierseuchen (2) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(3) Die Richtlinie 2007/10/EG der Kommission vom 21. Februar 2007 zur Änderung des Anhangs II der
Richtlinie 92/119/EWG des Rates hinsichtlich der nach einem Ausbruch der vesikulären Schweine-
krankheit innerhalb einer Schutzzone zu treffenden Maßnahmen (3) ist in das Abkommen
aufzunehmen.

(4) Die Entscheidung 2007/146/EG der Kommission vom 28. Februar 2007 zur Änderung der Entschei-
dung 2005/393/EG hinsichtlich der Bedingungen für die Ausnahme vom Verbringungsverbot zu inner-
gemeinschaftlichen Handelszwecken und hinsichtlich der Abgrenzung der Sperrzonen in Bulgarien,
Frankreich, Deutschland und Italien (4) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(5) Die Entscheidung 2007/174/EG der Kommission vom 20. März 2007 zur Änderung der Entscheidung
2003/467/EG hinsichtlich der Erklärung, dass bestimmte Provinzen oder Regionen Italiens amtlich frei
von Rindertuberkulose, Rinderbrucellose und enzootischer Rinderleukose sind und dass eine Region
Polens amtlich frei von enzootischer Rinderleukose ist (5), ist in das Abkommen aufzunehmen.

(6) Die Entscheidung 2007/182/EG der Kommission vom 19. März 2007 über eineErhebung über Chro-
nic Wasting Disease bei Hirschartigen (6) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(7) Die Entscheidung 2007/227/EG der Kommission vom 11. April 2007 zur Änderung der Entscheidung
2005/393/EG hinsichtlich Sperrzonen im Zusammenhang mit der Blauzungenkrankheit (7) ist in das
Abkommen aufzunehmen.

(8) Die Entscheidung 2007/265/EG der Kommission vom 26. April 2007 zur Änderung von Anhang E der
Richtlinie 92/65/EWG des Rates zwecks Einfügung zusätzlicher Gesundheitsschutzmaßnahmen für den
Handel mit lebenden Bienen und Anpassung der Muster der Gesundheitsbescheinigungen (8) ist in das
Abkommen aufzunehmen.

(9) Die Entscheidung 2007/268/EG der Kommission vom 13. April 2007 über die Durchführung von Pro-
grammen zur Überwachung der Aviären Influenza bei Hausgeflügel und Wildvögeln in den Mitglied-
staaten und zur Änderung der Entscheidung 2004/450/EG (9) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 53.
(2) ABl. L 62 vom 1.3.2007, S. 27.
(3) ABl. L 63 vom 1.3.2007, S. 24.
(4) ABl. L 64 vom 2.3.2007, S. 37.
(5) ABl. L 80 vom 21.3.2007, S. 11.
(6) ABl. L 84 vom 24.3.2007, S. 37.
(7) ABl. L 98 vom 13.4.2007, S. 23.
(8) ABl. L 114 vom 1.5.2007, S. 17.
(9) ABl. L 115 vom 3.5.2007, S. 3.
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(10) Die Entscheidung 2007/354/EG der Kommission vom 21. Mai 2007 zur Änderung der Entscheidung
2005/393/EG hinsichtlich Sperrzonen im Zusammenhang mit der Blauzungenkrankheit (1) ist in das
Abkommen aufzunehmen.

(11) Die Entscheidung 2007/357/EG der Kommission vom 22. Mai 2007 zur Änderung der Entscheidung
2005/393/EG hinsichtlich Sperrzonen im Zusammenhang mit der Blauzungenkrankheit (2) ist in das
Abkommen aufzunehmen.

(12) Dieser Beschluss gilt nicht für Island und Liechtenstein —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Anhang I Kapitel 1 des Abkommens wird gemäß dem Anhang dieses Beschlusses geändert.

Artikel 2

Der Wortlaut der Richtlinie 2007/10/EG, des Beschlusses 2007/142/EG und der Entscheidungen
2007/146/EG, 2007/174/EG, 2007/182/EG, 2007/227/EG, 2007/265/EG, 2007/268/EG, 2007/354/EG
und 2007/357/EG in norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union ver-
öffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 133 vom 25.5.2007, S. 37.
(2) ABl. L 133 vom 25.5.2007, S. 44.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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ANHANG

Anhang I Kapitel I des Abkommens wird wie folgt geändert:

1. In Teil 1.2 wird nach Nummer 137 (Entscheidung 2007/275/EG der Kommission) folgende Nummer eingefügt:

„138. 32007 D 0142: Beschluss 2007/142/EG der Kommission vom 28. Februar 2007 zur Einrichtung eines Gemein-
schaftlichen Veterinär-Notfallteams zur Unterstützung der Kommission bei der Hilfestellung für Mitgliedstaaten
und Drittländer in Veterinärangelegenheiten im Zusammenhang mit bestimmten Tierseuchen (ABl. L 62 vom
1.3.2007, S. 27)

Dieser Rechtsakt gilt nicht für Island.“

2. In Teil 3.1 wird unter Nummer 9 (Richtlinie 92/119/EWG des Rates) folgender Gedankenstrich angefügt:

„— 32007 L 0010: Richtlinie 2007/10/EG der Kommission vom 21. Februar 2007 (ABl. L 63 vom 1.3.2007, S. 24)“.

3. In Teil 3.2 werden unter Nummer 33 (Entscheidung 2005/393/EG der Kommission) folgende Gedankenstriche
angefügt:

„— 32007 D 0146: Entscheidung 2007/146/EG der Kommission vom 28. Februar 2007 (ABl. L 64 vom 2.3.2007,
S. 37)

— 32007 D 0227: Entscheidung 2007/227/EG der Kommission vom 11. April 2007 (ABl. L 98 vom 13.4.2007,
S. 23)

— 32007 D 0354: Entscheidung 2007/354/EG der Kommission vom 21. Mai 2007 (ABl. L 133 vom 25.5.2007,
S. 37)

— 32007 D 0357: Entscheidung 2007/357/EG der Kommission vom 22. Mai 2007 (ABl. L 133 vom 25.5.2007,
S. 44)“.

4. In Teil 3.2 wird nach Nummer 37 (Entscheidung 2006/437/EG der Kommission) folgende Nummer eingefügt:

„38. 32007 D 0268: Entscheidung 2007/268/EG der Kommission vom 13. April 2007 über die Durchführung von
Programmen zur Überwachung der Aviären Influenza bei Hausgeflügel und Wildvögeln in den Mitgliedstaaten
und zur Änderung der Entscheidung 2004/450/EG (ABl. L 115 vom 3.5.2007, S. 3)

Dieser Rechtsakt gilt nicht für Island.“

5. In Teil 4.2 wird unter Nummer 70 (Entscheidung 2003/467/EG der Kommission) folgender Gedankenstrich angefügt:

„— 32007 D 0174: Entscheidung 2007/174/EG der Kommission vom 20. März 2007 (ABl. L 80 vom 21.3.2007,
S. 11)“.

6. In Teil 7.2 wird nach Nummer 45 (Verordnung (EG) Nr. 197/2006 der Kommission) folgende Nummer eingefügt:

„46. 32007 D 0182: Entscheidung 2007/182/EG der Kommission vom 19. März 2007 über eineErhebung über Chro-
nic Wasting Disease bei Hirschartigen (ABl. L 84 vom 24.3.2007, S. 37)

Dieser Rechtsakt gilt nicht für Island.“

7. In Teil 4.1 wird unter Nummer 9 (Richtlinie 92/65/EWG des Rates) und in Teil 8.1 unter Nummer 15 (Richtlinie
92/65/EWG des Rates) folgender Gedankenstrich angefügt:

„— 32007 D 0265: Entscheidung 2007/265/EG der Kommission vom 26. April 2007 (ABl. L 114 vom 1.5.2007,
S. 17)“.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 150/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) und Anhang II (Technische
Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang I des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 137/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 139/2007 vom 26. Oktober 2007 (2) geändert.

(3) Die Entscheidung 2007/23/EG der Kommission vom 22. Dezember 2006 zur Änderung von Anlage B
zu Anhang VII der Beitrittsakte von 2005 hinsichtlich einiger Betriebe in der Fleisch-, Milch- und Fisch-
wirtschaft in Rumänien (3) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(4) Die Entscheidung 2007/26/EG der Kommission vom 22. Dezember 2006 zur Änderung der Anlage des
Anhangs VI der Akte über den Beitritt Bulgariens und Rumäniens hinsichtlich bestimmter Milch verar-
beitender Betriebe in Bulgarien (4) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(5) Die Entscheidung 2007/27/EG der Kommission vom 22. Dezember 2006 mit Übergangsmaßnahmen
für Rumänien hinsichtlich der Anforderungen der Verordnungen (EG) Nrn. 852/2004 und 853/2004
des Europäischen Parlaments und des Rates (5) bei der Lieferung von Rohmilch an Verarbeitungsbetriebe
und bei der Verarbeitung dieser Rohmilch ist in das Abkommen aufzunehmen.

(6) Die Entscheidung 2007/29/EG der Kommission vom 22. Dezember 2006 zur Festlegung von Über-
gangsmaßnahmen für bestimmte Erzeugnisse tierischen Ursprungs, die unter die Verordnung (EG)
Nr. 853/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates fallen und die vor dem 1. Januar 2007 aus
Drittstaaten nach Bulgarien und Rumänien gelangen (6), ist in das Abkommen aufzunehmen.

(7) Die Entscheidung 2007/30/EG der Kommission vom 22. Dezember 2006 zur Festlegung von Über-
gangsmaßnahmen für die Vermarktung bestimmter Erzeugnisse tierischen Ursprungs, die in Bulgarien
und Rumänien hergestellt werden (7), ist in das Abkommen aufzunehmen.

(8) Die Entscheidung 2007/31/EG der Kommission vom 22. Dezember 2006 zur Festlegung von Über-
gangsregelungen für den Versand bestimmter, in den Geltungsbereich der Verordnung (EG)
Nr. 853/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates einbezogener Erzeugnisse des Fleisch- und
Milchverarbeitungssektors aus Bulgarien in andere Mitgliedstaaten (8) ist in das Abkommen
aufzunehmen.

(9) Die Entscheidung 2007/213/EG der Kommission vom 2. April 2007 zur Änderung der Entscheidung
2007/31/EG zur Festlegung von Übergangsregelungen für den Versand bestimmter, in den Geltungs-
bereich der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates einbezogener
Erzeugnisse des Fleisch- und Milchverarbeitungssektors aus Bulgarien in andere Mitgliedstaaten (9) ist
in das Abkommen aufzunehmen.

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 53.
(2) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 64.
(3) ABl. L 8 vom 13.1.2007, S. 9.
(4) ABl. L 8 vom 13.1.2007, S. 35.
(5) ABl. L 8 vom 13.1.2007, S. 45.
(6) ABl. L 8 vom 13.1.2007, S. 57.
(7) ABl. L 8 vom 13.1.2007, S. 59.
(8) ABl. L 8 vom 13.1.2007, S. 61.
(9) ABl. L 94 vom 4.4.2007, S. 53.
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(10) Die Entscheidung 2007/264/EG der Kommission vom 25. April 2007 zur Änderung der Entscheidung
2007/30/EG hinsichtlich Übergangsmaßnahmen für bestimmte Milcherzeugnisse, die in Bulgarien her-
gestellt wurden (1), ist in das Abkommen aufzunehmen.

(11) Die Entscheidung 2007/398/EG der Kommission vom 11. Juni 2007 zur Änderung der Entscheidung
2007/31/EG zur Festlegung von Übergangsregelungen für den Versand bestimmter, in den Geltungs-
bereich der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates einbezogener
Erzeugnisse des Fleisch- und Milchverarbeitungssektors aus Bulgarien in andere Mitgliedstaaten (2) ist
in das Abkommen aufzunehmen.

(12) In Bezug auf Anhang I Kapitel I gilt dieser Beschluss für Island für die Bereiche, die vor Änderung von
Anhang I Kapitel I durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 133/2007 vom
26. Oktober 2007 (3) nicht für Island galten, mit der in Absatz 2 der Einleitung zu diesem Kapitel fest-
gelegten Übergangsfrist.

(13) Dieser Beschluss gilt nicht für Liechtenstein —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Die Anhänge I und II des Abkommens werden gemäß dem Anhang dieses Beschlusses geändert.

Artikel 2

Der Wortlaut der Entscheidungen 2007/23/EG, 2007/26/EG, 2007/27/EG, 2007/29/EG, 2007/30/EG,
2007/31/EG, 2007/213/EG, 2007/264/EG und 2007/398/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der
in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am Tag nach der letzten Mitteilung an den Gemeinsamen EWR-Ausschuss gemäß Arti-
kel 103 Absatz 1 des Abkommens (*) oder am Tag des Inkrafttretens des EWR-Erweiterungsübereinkommens
in Kraft, je nachdem, welcher Zeitpunkt der spätere ist.

Ab dem Datum des Inkrafttretens des Beschlusses des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 137/2007 vom
26. Oktober 2007 wird er bis zum Inkrafttreten des EWR-Erweiterungsübereinkommens vorläufig angewandt.

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 114 vom 1.5.2007, S. 16.
(2) ABl. L 150 vom 12.6.2007, S. 8.
(3) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 27.
(*) Das Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde mitgeteilt.
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ANHANG

Die Anhänge I und II des Abkommens werden wie folgt geändert:

1. Folgendes wird in Anhang I Kapitel I Teil 6.1 unter Nummer 16 (Verordnung (EG) Nr. 852/2004 des Europäischen
Parlaments und des Rates) und vor der Anpassung unter Nummer 17 (Verordnung (EG) Nr. 853/2004 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates) sowie in Anhang II Kapitel XII des Abkommens unter Nummer 54zzzh (Verordnung
(EG) Nr. 852/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates) eingefügt:

„Es gelten die Übergangsregelungen, die in den folgenden Rechtsakten festgelegt sind:

— 32007 D 0027: Entscheidung 2007/27/EG der Kommission vom 22. Dezember 2006 mit Übergangsmaßnahmen
für Rumänien hinsichtlich der Anforderungen der Verordnungen (EG) Nrn. 852/2004 und 853/2004 des Euro-
päischen Parlaments und des Rates bei der Lieferung von Rohmilch an Verarbeitungsbetriebe und bei der Verar-
beitung dieser Rohmilch (ABl. L 8 vom 13.1.2007, S. 45)

— 32007 D 0030: Entscheidung 2007/30/EG der Kommission vom 22. Dezember 2006 zur Festlegung von Über-
gangsmaßnahmen für die Vermarktung bestimmter Erzeugnisse tierischen Ursprungs, die in Bulgarien und Rumä-
nien hergestellt werden (ABl. L 8 vom 13.1.2007, S. 59), geändert durch:

— 32007 D 0264: Entscheidung 2007/264/EG der Kommission vom 25. April 2007 (ABl. L 114 vom
1.5.2007, S. 16)

— 32007 D 0031: Entscheidung 2007/31/EG der Kommission vom 22. Dezember 2006 zur Festlegung von Über-
gangsregelungen für den Versand bestimmter, in den Geltungsbereich der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 des
Europäischen Parlaments und des Rates einbezogener Erzeugnisse des Fleisch- und Milchverarbeitungssektors aus
Bulgarien in andere Mitgliedstaaten (ABl. L 8 vom 13.1.2007, S. 61), geändert durch:

— 32007 D 0213: Entscheidung 2007/213/EG der Kommission vom 2. April 2007 (ABl. L 94 vom 4.4.2007,
S. 53)

— 32007 D 0398: Entscheidung 2007/398/EG der Kommission vom 11. Juni 2007 (ABl. L 150 vom
12.6.2007, S. 8)“.

2. In Anhang I Kapitel I Teil 6.1 des Abkommens wird nach den Übergangsregelungen unter Nummer 17 (Verordnung
(EG) Nr. 853/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates) Folgendes angefügt:

„— 32007 D 0029: Entscheidung 2007/29/EG der Kommission vom 22. Dezember 2006 zur Festlegung von Über-
gangsmaßnahmen für bestimmte Erzeugnisse tierischen Ursprungs, die unter die Verordnung (EG) Nr. 853/2004
des Europäischen Parlaments und des Rates fallen und die vor dem 1. Januar 2007 aus Drittstaaten nach Bulga-
rien und Rumänien gelangen (ABl. L 8 vom 13.1.2007, S. 57).“

3. Folgendes wird in Anhang I Kapitel I Teil 6.1 unter Nummer 16 (Verordnung (EG) Nr. 852/2004 des Europäischen
Parlaments und des Rates) und vor der Anpassung unter Nummer 17 (Verordnung (EG) Nr. 853/2004 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates) sowie in Anhang II Kapitel XII des Abkommens unter Nummer 54zzzh (Verordnung
(EG) Nr. 852/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates) eingefügt:

„Es gelten die Übergangsregelungen in den Anhängen der Beitrittsakte vom 25. April 2005 für Rumänien (Anhang VII
Kapitel 5 Abschnitt B Teil 1), geändert durch:

— 32007 D 0023: Entscheidung 2007/23/EG der Kommission vom 22. Dezember 2006 (ABl. L 8 vom 13.1.2007,
S. 9)“.

4. Folgendes wird in Anhang I Kapitel I Teil 6.1 vor der Anpassung unter Nummer 17 (Verordnung (EG) Nr. 853/2004
des Europäischen Parlaments und des Rates) sowie in Anhang II Kapitel XII des Abkommens unter Nummer 54zzzh
(Verordnung (EG) Nr. 852/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates) eingefügt:

„Es gelten die Übergangsregelungen in den Anhängen der Beitrittsakte vom 25. April 2005 für Bulgarien (Anhang VI
Kapitel 4 Abschnitt B), geändert durch:

— 32007 D 0026: Entscheidung 2007/26/EG der Kommission vom 22. Dezember 2006 (ABl. L 8 vom 13.1.2007,
S. 35)“.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 151/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang I des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 138/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 496/2007 der Kommission vom 4. Mai 2007 zur Änderung der Verordnung
(EG) Nr. 600/2005 hinsichtlich der Einführung eines Rückstandshöchstgehalts für den zur Gruppe Kok-
zidiostatika und andere Arzneimittel zählenden Futtermittelzusatzstoff Salinomax 120G (2) ist in das
Abkommen aufzunehmen.

(3) Die Verordnung (EG) Nr. 497/2007 der Kommission vom 4. Mai 2007 zur Zulassung von Endo-1,4-
beta-Xylanase EC 3.2.1.8 (Safizym X) als Futtermittelzusatzstoff (3) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(4) Die Verordnung (EG) Nr. 500/2007 der Kommission vom 7. Mai 2007 zur Änderung der Verordnung
(EG) Nr. 1463/2004 hinsichtlich der Einführung eines Rückstandshöchstgehalts für den zur Gruppe
Kokzidiostatika und andere Arzneimittel zählenden Futtermittelzusatzstoff Sacox 120 microGranulat (4)
ist in das Abkommen aufzunehmen.

(5) Die Verordnung (EG) Nr. 516/2007 der Kommission vom 10. Mai 2007 zur unbefristeten Zulassung
eines Zusatzstoffes in Futtermitteln (5) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(6) Die Verordnung (EG) Nr. 537/2007 der Kommission vom 15. Mai 2007 zur Zulassung des
Fermentationsprodukts von Aspergillus oryzae NRRL 458 (Amaferm) als Futtermittelzusatzstoff (6) ist in
das Abkommen aufzunehmen.

(7) Dieser Beschluss gilt nicht für Liechtenstein —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Anhang I Kapitel II des Abkommens wird wie folgt geändert:

1. Unter Nummer 1zzb (Verordnung (EG) Nr. 1463/2004 der Kommission) wird folgender Gedankenstrich
angefügt:

„— 32007 R 0500: Verordnung (EG) Nr. 500/2007 der Kommission vom 7. Mai 2007 (ABl. L 118 vom
8.5.2007, S. 3)“.

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 62.
(2) ABl. L 117 vom 5.5.2007, S. 9.
(3) ABl. L 117 vom 5.5.2007, S. 11.
(4) ABl. L 118 vom 8.5.2007, S. 3.
(5) ABl. L 122 vom 11.5.2007, S. 22.
(6) ABl. L 128 vom 16.5.2007, S. 13.
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2. Unter Nummer 1zzj (Verordnung (EG) Nr. 600/2005 der Kommission) wird folgender Gedankenstrich
angefügt:

„— 32007 R 0496: Verordnung (EG) Nr. 496/2007 der Kommission vom 4. Mai 2007 (ABl. L 117 vom
5.5.2007, S. 9)“.

3. Nach Nummer 1zzzo (Verordnung (EG) Nr. 244/2007 der Kommission) werden folgende Nummern
eingefügt:

„1zzzp. 32007 R 0497: Verordnung (EG) Nr. 497/2007 der Kommission vom 4. Mai 2007 zur Zulas-
sung von Endo-1,4-beta-Xylanase EC 3.2.1.8 (Safizym X) als Futtermittelzusatzstoff (ABl. L 117
vom 5.5.2007, S. 11)

1zzzq. 32007 R 0516: Verordnung (EG) Nr. 516/2007 der Kommission vom 10. Mai 2007 zur unbe-
fristeten Zulassung eines Zusatzstoffes in Futtermitteln (ABl. L 122 vom 11.5.2007, S. 22)

1zzzr. 32007 R 0537: Verordnung (EG) Nr. 537/2007 der Kommission vom 15. Mai 2007 zur Zulas-
sung des Fermentationsprodukts von Aspergillus oryzae NRRL 458 (Amaferm) als Futtermittelzu-
satzstoff (ABl. L 128 vom 16.5.2007, S. 13)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnungen (EG) Nr. 496/2007, (EG) Nr. 497/2007, (EG) Nr. 500/2007, (EG)
Nr. 516/2007 und (EG) Nr. 537/2007 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 152/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz)

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang I des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 138/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 538/2007 der Kommission vom 15. Mai 2007 zur Zulassung eines neuen Ver-
wendungszwecks von Enterococcus faecium DSM 7134 (Bonvital) als Futtermittelzusatzstoff (2) ist in das
Abkommen aufzunehmen.

(3) Die Verordnung (EG) Nr. 634/2007 der Kommission vom 7. Juni 2007 zur Zulassung von Selen-
methionin aus Saccharomyces cerevisiae NCYC R397 als Futtermittelzusatzstoff (3) ist in das Abkommen
aufzunehmen.

(4) Die Entscheidung Nr. 623/2007/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Mai 2007 zur
Änderung der Richtlinie 2002/2/EG zur Änderung der Richtlinie 79/373/EWG des Rates über den Ver-
kehr mit Mischfuttermittel (4) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(5) Dieser Beschluss gilt nicht für Liechtenstein —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Anhang I Kapitel II des Abkommens wird wie folgt geändert:

1. Nach Nummer 1zzzr (Verordnung (EG) Nr. 537/2007 der Kommission) werden folgende Nummern
eingefügt:

„1zzzs. 32007 R 0538: Verordnung (EG) Nr. 538/2007 der Kommission vom 15. Mai 2007 zur Zulas-
sung eines neuen Verwendungszwecks von Enterococcus faecium DSM 7134 (Bonvital) als
Futtermittelzusatzstoff (ABl. L 128 vom 16.5.2007, S. 16)

1zzzt. 32007 R 0634: Verordnung (EG) Nr. 634/2007 der Kommission vom 7. Juni 2007 zur Zulas-
sung von Selenmethionin aus Saccharomyces cerevisiae NCYC R397 als Futtermittelzusatzstoff
(ABl. L 146 vom 8.6.2007, S. 14)“.

2. Unter Nummer 5 (Richtlinie 79/373/EWG des Rates) wird dem 16. Gedankenstrich (Richtlinie 2002/2/EG
des Europäischen Parlaments und des Rates) Folgendes angefügt:

„, geändert durch:

— 32007 D 0623: Entscheidung Nr. 623/2007/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom
23. Mai 2007 (ABl. L 154 vom 14.6.2007, S. 23)“.

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 62.
(2) ABl. L 128 vom 16.5.2007, S. 16.
(3) ABl. L 146 vom 8.6.2007, S. 14.
(4) ABl. L 154 vom 14.6.2007, S. 23.
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Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnungen (EG) Nr. 538/2007 und (EG) Nr. 634/2007 und der Entscheidung
Nr. 623/2007/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Euro-
päischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 153/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang I des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 132/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Richtlinie 2007/48/EG der Kommission vom26. Juli 2007 zur Änderung der Richtlinie 2003/90/EG
mit Durchführungsbestimmungen zu Artikel 7 der Richtlinie 2002/53/EG des Rates hinsichtlich der
Merkmale, auf welche sich die Prüfungen mindestens zu erstrecken haben, und der Mindestanforderun-
gen für die Prüfung bestimmter Sorten landwirtschaftlicher Pflanzenarten (2) ist in das Abkommen
aufzunehmen.

(3) Die Richtlinie 2007/49/EG der Kommission vom26. Juli 2007 zur Änderung der Richtlinie 2003/91/EG
mit Durchführungsbestimmungen zu Artikel 7 der Richtlinie 2002/55/EG des Rates hinsichtlich der
Merkmale, auf welche sich die Prüfungen mindestens zu erstrecken haben, und der Mindestanforderun-
gen für die Prüfung bestimmter Sorten von Gemüsearten (3) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(4) Die Verordnung (EG) Nr. 920/2007 der Kommission vom 1. August 2007 zur Änderung der Verord-
nung (EG) Nr. 930/2000 mit Durchführungsbestimmungen über die Eignung von Sortenbezeichnungen
für landwirtschaftliche Pflanzenarten und für Gemüsearten (4) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(5) Dieser Beschluss gilt nicht für Liechtenstein —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Anhang I Kapitel III des Abkommens wird wie folgt geändert:

1. In Teil 1 wird unter Nummer 14 (Richtlinie 2003/90/EG der Kommission) folgender Gedankenstrich
angefügt:

„— 32007 L 0048: Richtlinie 2007/48/EG der Kommission vom 26. Juli 2007 (ABl. L 195 vom
27.7.2007, S. 29)“.

2. In Teil 1 wird unter Nummer 15 (Richtlinie 2003/91/EG der Kommission) folgender Gedankenstrich
angefügt:

„— 32007 L 0049: Richtlinie 2007/49/EG der Kommission vom 26. Juli 2007 (ABl. L 195 vom
27.7.2007, S. 33)“.

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 1.
(2) ABl. L 195 vom 27.7.2007, S. 29.
(3) ABl. L 195 vom 27.7.2007, S. 33.
(4) ABl. L 201 vom 2.8.2007, S. 3.
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3. In Teil 2 wird unter Nummer 18 (Verordnung (EG) Nr. 930/2000 der Kommission) Folgendes angefügt:

„, geändert durch:

— 32007 R 0920: Verordnung (EG) Nr. 920/2007 der Kommission vom 1. August 2007 (ABl. L 201
vom 2.8.2007, S. 3)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 920/2007 und der Richtlinien 2007/48/EG, 2007/49/EG in isländi-
scher und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht
wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 154/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 139/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Richtlinie 2007/28/EG der Kommission vom 25. Mai 2007 zur Änderung bestimmter Anhänge der
Richtlinien 86/363/EWG und 90/642/EWG des Rates bezüglich der dort festgesetzten Rückstands-
höchstgehalte für Azoxystrobin, Chlorfenapyr, Folpet, Iprodion, lambda-Cyhalothrin, Maleinsäurehyd-
razid, Metalaxyl-M und Trifloxystrobin (2) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(3) Die Richtlinie 2007/29/EG der Kommission vom 30. Mai 2007 zur Änderung der Richtlinie 96/8/EG
im Hinblick auf die Etikettierung und Verpackung von Lebensmitteln für kalorienarme Ernährung zur
Gewichtsverringerung sowie die Werbung für derartige Erzeugnisse (3) ist in das Abkommen
aufzunehmen.

(4) Dieser Beschluss gilt nicht für Liechtenstein —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Anhang II Kapitel XII des Abkommens wird wie folgt geändert:

1. Unter den Nummern 39 (Richtlinie 86/363/EWG des Rates) und 54 (Richtlinie 90/642/EWG des Rates)
wird folgender Gedankenstrich angefügt:

„— 32007 L 0028: Richtlinie 2007/28/EG der Kommission vom 25. Mai 2007 (ABl. L 135 vom
26.5.2007, S. 6)“.

2. Unter Nummer 54p (Richtlinie 96/8/EG der Kommission) wird Folgendes angefügt:

„, geändert durch:

— 32007 L 0029: Richtlinie 2007/29/EG der Kommission vom 30. Mai 2007 (ABl. L 139 vom
31.5.2007, S. 22)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Richtlinien 2007/28/EG und 2007/29/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in
der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 64.
(2) ABl. L 135 vom 26.5.2007, S. 6.
(3) ABl. L 139 vom 31.5.2007, S. 22.
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Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 155/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 140/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 703/2007 der Kommission vom 21. Juni 2007 zur Änderung von Anhang I
der Verordnung (EWG) Nr. 2377/90 des Rates zur Schaffung eines Gemeinschaftsverfahrens für die
Festsetzung von Höchstmengen für Tierarzneimittelrückstände in Nahrungsmitteln tierischen Ursprungs
in Bezug auf Dihydrostreptomycin und Streptomycin (2) ist in das Abkommen aufzunehmen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang II Kapitel XIII des Abkommens wird unter Nummer 14 (Verordnung (EWG) Nr. 2377/90 des Rates)
folgender Gedankenstrich angefügt:

„— 32007 R 0703: Verordnung (EG) Nr. 703/2007 der Kommission vom 21. Juni 2007 (ABl. L 161 vom
22.6.2007, S. 28)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 703/2007 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 66.
(2) ABl. L 161 vom 22.6.2007, S. 28.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 156/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 141/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Entscheidung 2007/395/EG der Kommission vom 7. Juni 2007 über die von den Niederlanden nach
Artikel 95 Absatz 4 EG-Vertrag notifizierten einzelstaatlichen Bestimmungen zur Verwendung kurz-
kettiger Chlorparaffine (2) ist in das Abkommen aufzunehmen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang II Kapitel XV des Abkommens wird nach Nummer 12x (Richtlinie 2006/66/EG des Europäischen
Parlaments und des Rates) folgende Nummer eingefügt:

„12y. 32007 D 0395: Entscheidung 2007/395/EG der Kommission vom 7. Juni 2007 über die von den Nie-
derlanden nach Artikel 95 Absatz 4 EG-Vertrag notifizierten einzelstaatlichen Bestimmungen zur Ver-
wendung kurzkettiger Chlorparaffine (ABl. L 148 vom 9.6.2007, S. 17)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Entscheidung 2007/395/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 68.
(2) ABl. L 148 vom 9.6.2007, S. 17.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 157/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 132/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Richtlinie 2007/22/EG der Kommission vom 17. April 2007 zur Änderung der Richtlinie
76/768/EWG des Rates über kosmetische Mittel zwecks Anpassung der Anhänge IV und VI an den tech-
nischen Fortschritt (2) ist in das Abkommen aufzunehmen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang II Kapitel XVI des Abkommens wird unter Nummer 1 (Richtlinie 76/768/EWG des Rates) folgen-
der Gedankenstrich angefügt:

„— 32007 L 0022: Richtlinie 2007/22/EG der Kommission vom 17. April 2007 (ABl. L 101 vom 18.4.2007,
S. 11)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Richtlinie 2007/22/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage
des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 1.
(2) ABl. L 101 vom 18.4.2007, S. 11.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 158/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung des Anhangs V (Freizügigkeit der Arbeitnehmer) und des Anhangs VIII
(Niederlassungsrecht) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang V des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 43/2005 vom 11. März 2005 (1) geändert.

(2) Anhang VIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 43/2005 vom 11. März 2005 geändert.

(3) Die Richtlinie 2004/38/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 29. April 2004 über das
Recht der Unionsbürger und ihrer Familienangehörigen, sich im Hoheitsgebiet der Mitgliedstaaten frei
zu bewegen und aufzuhalten, zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 1612/68 und zur Aufhebung
der Richtlinien 64/221/EWG, 68/360/EWG, 72/194/EWG, 73/148/EWG, 75/34/EWG, 75/35/EWG,
90/364/EWG, 90/365/EWG und 93/96/EWG (2), berichtigt in ABl. L 229 vom 29.6.2004, S. 35,
ABl. L 30 vom 3.2.2005, S. 27 und ABl. L 197 vom 28.7.2005, S. 34, ist in das Abkommen
aufzunehmen.

(4) Die Verordnung (EG) Nr. 635/2006 der Kommission vom 25. April 2006 zur Aufhebung der Verord-
nung (EWG) Nr. 1251/70 über das Recht der Arbeitnehmer, nach Beendigung einer Beschäftigung im
Hoheitsgebiet eines Mitgliedstaats zu verbleiben, ist in das Abkommen aufzunehmen (3).

(5) Mit der Richtlinie 2004/38/EG werden mit Wirkung vom 30. April 2006 die Richtlinien
64/221/EWG (4), 68/360/EWG (5), 72/194/EWG (6), 73/148/EWG (7), 75/34/EWG (8), 75/35/EWG (9),
90/364/EWG (10), 90/365/EWG (11) und 93/96/EWG (12) des Rates aufgehoben, die in das Abkommen
aufgenommen wurden und daher aus diesem zu streichen sind.

(6) Mit der Richtlinie 2004/38/EG werden mit Wirkung vom 30. April 2006 die Artikel 10 und 11 der Ver-
ordnung (EWG) Nr. 1612/68 des Rates (13) aufgehoben, die in das Abkommen aufgenommen wurde.

(7) Mit der Verordnung (EG) Nr. 635/2006 wird mit Wirkung vom 30. April 2006 die Verordnung (EWG)
Nr. 1251/70 der Kommission (14) aufgehoben, die in das Abkommen aufgenommen wurde und daher
aus diesem zu streichen ist

(8) Das Abkommen beinhaltet nicht den Begriff der „Unionsbürgerschaft“.

(9) Die Einwanderungspolitik ist nicht Gegenstand des Abkommens.

(1) ABl. L 198 vom 25.7.2005, S. 45.
(2) ABl. L 158 vom 30.4.2004, S. 77.
(3) ABl. L 112 vom 26.4.2006, S. 9.
(4) ABl. 56 vom 4.4.1964, S. 850/64.
(5) ABl. L 257 vom 19.10.1968, S. 13.
(6) ABl. L 121 vom 26.5.1972, S. 32.
(7) ABl. L 172 vom 28.6.1973, S. 14.
(8) ABl. L 14 vom 20.1.1975, S. 10.
(9) ABl. L 14 vom 20.1.1975, S. 14.
(10) ABl. L 180 vom 13.7.1990, S. 26.
(11) ABl. L 180 vom 13.7.1990, S. 28.
(12) ABl. L 317 vom 18.12.1993, S. 59.
(13) ABl. L 257 vom 19.10.1968, S. 2.
(14) ABl. L 142 vom 30.6.1970, S. 24.
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(10) Das Abkommen findet keine Anwendung auf Drittstaatsangehörige. Familienangehörige im Sinne der
Richtlinie, die eine Drittstaatsangehörigkeit besitzen, sollten trotzdem im Falle der Einreise bzw. der
Übersiedlung in das Aufnahmeland bestimmte abgeleitete Rechte wie die nach Artikel 12 Absatz 2, Arti-
kel 13 Absatz 2 und Artikel 18 genießen.

(11) Mit dem Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 191/1999 (1) vom 17. Dezember 1999
wurden in den Anhängen V und VIII des Abkommens in Bezug auf Liechtenstein neue sektorale Anpas-
sungen vorgenommen, die durch das am 14. Oktober 2003 in Luxemburg unterzeichnete Übereinkom-
men über die Beteiligung der Tschechischen Republik, der Republik Estland, der Republik Zypern, der
Republik Lettland, der Republik Litauen, der Republik Ungarn, der Republik Malta, der Republik Polen,
der Republik Slowenien und der Slowakischen Republik am Europäischen Wirtschaftsraum (2) geän-
dert wurden.

(12) Die Aufnahme der Richtlinie 2004/38/EG in das Abkommen lässt diese sektoralen Anpassungen in
Bezug auf Liechtenstein unberührt —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Anhang VIII des Abkommens wird wie folgt geändert:

1. Nummer 3 (Richtlinie 73/148/EWG des Rates) erhält folgende Fassung:

„32004 L 0038: Richtlinie 2004/38/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 29. April 2004
über das Recht der Unionsbürger und ihrer Familienangehörigen, sich im Hoheitsgebiet der Mitgliedstaa-
ten frei zu bewegen und aufzuhalten, zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 1612/68 und zur Auf-
hebung der Richtlinien 64/221/EWG, 68/360/EWG, 72/194/EWG, 73/148/EWG, 75/34/EWG,
75/35/EWG, 90/364/EWG, 90/365/EWG und 93/96/EWG (ABl. L 158 vom 30.4.2004, S. 77, berichtigt
in ABl. L 229 vom 29.6.2004, S. 35, ABl. L 30 vom 3.2.2005, S. 27 und ABl. L 197 vom 28.7.2005,
S. 34).

Die Richtlinie gilt für die Zwecke des Abkommens mit folgenden Anpassungen:

a) Die Richtlinie gilt entsprechend für die unter diesen Anhang fallenden Bereiche.

b) Das Abkommen gilt für Staatsangehörige der Vertragsparteien. Ihren Familienangehörigen mit Dritt-
staatsangehörigkeit stehen jedoch bestimmte aus der Richtlinie abgeleitete Rechte zu.

c) Das Wort ‚Unionsbürger‘ wird durch die Worte ‚Staatsangehörige von EG-Mitgliedstaaten und EFTA-
Staaten‘ ersetzt.

d) In Artikel 24 Absatz 1 wird das Wort ‚Vertrag‘ durch das Wort ‚Abkommen‘ und werden die Worte
‚im abgeleiteten Recht‘ durch die Worte ‚in dem in das Abkommen aufgenommenen abgeleiteten
Recht‘ ersetzt.“

2. Der Text der Nummern 4 (Richtlinie 75/34/EWG des Rates), 5 (Richtlinie 75/35/EWG des Rates), 6 (Richt-
linie 90/364/EWG des Rates), 7 (Richtlinie 90/365/EWG) und 8 (Richtlinie 93/96/EWG) wird gestrichen.

Artikel 2

Anhang V des Abkommens wird wie folgt geändert:

1. Nummer 1 (Richtlinie 64/221/EWG des Rates) erhält folgende Fassung:

„Der unter Nummer 3 des Anhangs VIII dieses Abkommens genannte Rechtsakt (Richtlinie 2004/38/EG
des Europäischen Parlaments und des Rates) in der für die Zwecke des Abkommens angepassten Fassung
gilt entsprechend für die unter diesen Anhang fallenden Bereiche.“

(1) ABl. L 74 vom 15.3.2001, S. 29.
(2) ABl. L 130 vom 29.4.2004, S. 11.
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2. Unter Nummer 2 (Verordnung (EWG) Nr. 1612/68 des Rates) wird folgender Gedankenstrich angefügt:

„— 32004 L 0038: Richtlinie 2004/38/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 29. April
2004 (ABl. L 158 vom 30.4.2004, S. 77, berichtigt in ABl. L 229 vom 29.6.2004, S. 35, ABl. L 30
vom 3.2.2005, S. 27 und ABl. L 197 vom 28.7.2005, S. 34)“.

3. Nummer 4 (Verordnung (EWG) Nr. 1251/70 der Kommission) erhält folgende Fassung:

„32006 R 0635: Verordnung (EG) Nr. 635/2006 der Kommission vom 25. April 2006 zur Aufhebung
der Verordnung (EWG) Nr. 1251/70 über das Recht der Arbeitnehmer, nach Beendigung einer Beschäf-
tigung im Hoheitsgebiet eines Mitgliedstaats zu verbleiben (ABl. L 112 vom 26.4.2006, S. 9)“.

4. Die Text der Nummern 3 (Richtlinie 68/360/EWG des Rates) und 5 (Richtlinie 72/194/EWG des Rates)
werden gestrichen.

Artikel 3

Der Wortlaut der Richtlinie 2004/38/EG und der Verordnung (EG) Nr. 635/2006 in isländischer und norwe-
gischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist
verbindlich.

Artikel 4

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 5

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(*) Das Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde mitgeteilt.
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Gemeinsame Erklärung der Vertragsparteien zumBeschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 158/2007 zur
Aufnahme der Richtlinie 2004/38/EG des Europäischen Parlaments und des Rates in das Abkommen

Der mit dem Vertrag von Maastricht eingeführte Begriff der Unionsbürgerschaft (Artikel 17 ff. EG-Vertrag) findet keine Ent-
sprechung im EWR-Abkommen. Die Aufnahme der Richtlinie 2004/38/EG in das EWR-Abkommen lässt die Bewertung der
Bedeutung künftiger Rechtsakte der EU und der künftigen Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs auf der Grund-
lage des Begriffs der Unionsbürgerschaft für das EWR-Abkommen unberührt. Das EWR-Abkommen bietet keine Rechts-
grundlage für politische Rechte von EWR-Staatsangehörigen.

Die Vertragsparteien kommen überein, dass die Einwanderungspolitik nicht unter das EWR-Abkommen fällt. Die
Aufenthaltsrechte von Drittstaatsangehörigen fallen nicht unter das Abkommen, mit Ausnahme der Rechte, die die Richt-
linie Drittstaatsangehörigen gewährt, die Familienangehörige eines sein Recht auf Freizügigkeit gemäß dem EWR-Abkommen
ausübenden EWR-Staatsangehörigen sind, da diese Rechte logische Folge des Rechts von EWR-Staatsangehörigen auf Frei-
zügigkeit sind. Die EFTA-Staaten erkennen an, dass es für EWR-Staatsangehörige, die ihr Recht auf Freizügigkeit ausüben,
von Bedeutung ist, dass ihre Familienangehörigen im Sinne der Richtlinie, die eine Drittstaatangehörigkeit besitzen,
bestimmte abgeleitete Rechte wie die nach Artikel 12 Absatz 2, Artikel 13 Absatz 2 und Artikel 18 genießen. Dies gilt unbe-
schadet des Artikels 118 des EWR-Abkommens und der künftigen Entwicklung in Bezug auf die eigenständigen Rechte von
Drittstaatsangehörigen, die nicht unter das EWR-Abkommen fallen.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 159/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung des Anhangs VI (Soziale Sicherheit) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang VI des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 132/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Verordnung (EG) Nr. 1992/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 18. Dezember 2006
zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 1408/71 des Rates zur Anwendung der Systeme der sozialen
Sicherheit auf Arbeitnehmer und Selbständige sowie deren Familienangehörige, die innerhalb der
Gemeinschaft zu- und abwandern (2), ist in das Abkommen aufzunehmen.

(3) Die Verordnung (EG) Nr. 311/2007 der Kommission vom 19. März 2007 zur Änderung der Verord-
nung (EWG) Nr. 574/72 des Rates über die Durchführung der Verordnung (EWG) Nr. 1408/71 zur
Anwendung der Systeme der sozialen Sicherheit auf Arbeitnehmer, Selbständige sowie deren Familien-
angehörige, die innerhalb der Gemeinschaft zu- und abwandern (3), ist in das Abkommen aufzuneh-
men —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Anhang VI des Abkommens wird wie folgt geändert:

1. Unter Nummer 1 (Verordnung (EWG) Nr. 1408/71 des Rates) wird folgender Gedankenstrich angefügt:

„— 32006 R 1992: Verordnung (EG) Nr. 1992/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
18. Dezember 2006 (ABl. L 392 vom 30.12.2006, S. 1).“

2. Unter Nummer 2 (Verordnung (EWG) Nr. 574/72 des Rates) wird folgender Gedankenstrich angefügt:

„— 32007 R 0311: Verordnung (EG) Nr. 311/2007 der Kommission vom 19. März 2007 (ABl. L 82 vom
23.3.2007, S. 6).“

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnungen (EG) Nr. 1992/2006 und (EG) Nr. 311/2007 in isländischer und norwegi-
scher Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 1.
(2) ABl. L 392 vom 30.12.2006, S. 1.
(3) ABl. L 82 vom 23.3.2007, S. 6.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 160/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung des Anhangs IX (Finanzdienstleistungen) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang IX des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 132/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Entscheidung 2007/482/EG der Kommission vom 9. Juli 2007 zur Durchführung der Richtlinie
72/166/EWG des Rates in Bezug auf die Kontrolle der Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung (2) ist in
das Abkommen aufzunehmen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang IX des Abkommens wird nach Nummer 8c (Entscheidung 2005/849/EG der Kommission) folgende
Nummer eingefügt:

„8d. 32007 D 0482: Entscheidung 2007/482/EG der Kommission vom 9. Juli 2007 zur Durchführung der
Richtlinie 72/166/EWG des Rates in Bezug auf die Kontrolle der Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung
(ABl. L 180 vom 10.7.2007, S. 42).“

Artikel 2

Der Wortlaut der Entscheidung 2007/482/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 1.
(2) ABl. L 180 vom 10.7.2007, S. 42.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 161/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung des Anhangs X (Audiovisuelle Dienste) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang X des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 11/2004 vom 6. Februar 2004 (1) geändert.

(2) Die Empfehlung 2005/865/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. November 2005
zum Filmerbe und zur Wettbewerbsfähigkeit der einschlägigen Industriezweige (2) ist in das Abkom-
men aufzunehmen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang X des Abkommens wird nach Nummer 4 (Entschließung 1999/C 30/01 des Rates und der Vertre-
ter der Regierungen der Mitgliedstaaten) wird folgende Nummer angefügt:

„5. 32005 H 0865: Empfehlung 2005/865/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. Novem-
ber 2005 zum Filmerbe und zur Wettbewerbsfähigkeit der einschlägigen Industriezweige (ABl. L 323 vom
9.12.2005, S. 57).“

Artikel 2

Der Wortlaut der Empfehlung 2005/865/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage
des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 116 vom 22.4.2004, S. 60.
(2) ABl. L 323 vom 9.12.2005, S. 57.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 162/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung des Anhangs XI (Telekommunikationsdienste) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang XI des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 143/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Entscheidung 2007/98/EG der Kommission vom 14. Februar 2007 über die harmonisierte Nut-
zung von Funkfrequenzen in den 2-GHz-Bändern für die Einrichtung von Satellitenmobilfunk-
systemen (2) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(3) Die Entscheidung 2007/131/EG der Kommission vom 21. Februar 2007 über die Gestattung der har-
monisierten Funkfrequenznutzung für Ultrabreitbandgeräte in der Gemeinschaft (3) ist in das Abkom-
men aufzunehmen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang XI des Abkommens werden nach Nummer 5cu (Verordnung (EG) Nr. 717/2007 des Europäischen
Parlaments und des Rates) folgende Nummern angefügt:

„5cv. 32007 D 0098: Die Entscheidung 2007/98/EG der Kommission vom 14. Februar 2007 über die har-
monisierte Nutzung von Funkfrequenzen in den 2-GHz-Bändern für die Einrichtung von Satellitenmobil-
funksystemen (ABl. L 43 vom 15.2.2007, S. 32).

5cw. 32007 D 0131: Die Entscheidung 2007/131/EG der Kommission vom 21. Februar 2007 über die
Gestattung der harmonisierten Funkfrequenznutzung für Ultrabreitbandgeräte in der Gemeinschaft
(ABl. L 55 vom 23.2.2007, S. 33).“

Artikel 2

Der Wortlaut der Entscheidungen 2007/98/EG und 2007/131/EG in isländischer und norwegischer Sprache,
der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 84.
(2) ABl. L 43 vom 15.2.2007, S. 32.
(3) ABl. L 55 vom 23.2.2007, S. 33.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 163/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang XIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 145/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Richtlinie 2007/32/EG der Kommission vom 1. Juni 2007 zur Änderung des Anhangs VI der Richt-
linie 96/48/EG des Rates über die Interoperabilität des transeuropäischen Hochgeschwindigkeitsbahn-
systems und des Anhangs VI der Richtlinie 2001/16/EG des Europäischen Parlaments und des Rates
über die Interoperabilität des konventionellen transeuropäischen Eisenbahnsystems (2) ist in das
Abkommen aufzunehmen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang XIII des Abkommens wird unter den Nummern 37a (Richtlinie 96/48/EG des Rates) und 37d
(Richtlinie 2001/16/EG des Europäischen Parlaments und des Rates) folgender Gedankenstrich angefügt:

„— 32007 L 0032: Richtlinie 2007/32/EG der Kommission vom 1. Juni 2007 (ABl. L 141 vom 2.6.2007,
S. 63)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Richtlinie 2007/32/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage
des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 89.
(2) ABl. L 141 vom 2.6.2007, S. 63.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 164/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung des Anhangs XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang XIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 145/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 653/2007 der Kommission vom 13. Juni 2007 zur Verwendung eines ein-
heitlichen europäischen Formats für Sicherheitsbescheinigungen und Antragsunterlagen gemäß Arti-
kel 10 der Richtlinie 2004/49/EG des Europäischen Parlaments und des Rates und zur Gültigkeit von
gemäß der Richtlinie 2001/14/EG des Europäischen Parlaments und des Rates ausgestellten Sicherheits-
bescheinigungen (2) ist in das Abkommen aufzunehmen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang XIII des Abkommens wird nach Nummer 42e (Richtlinie 2004/49/EG des Europäischen Parlaments
und des Rates) folgende Nummer eingefügt:

„42ea. 32007 R 0653: Verordnung (EG) Nr. 653/2007 der Kommission vom 13. Juni 2007 zur Verwendung
eines einheitlichen europäischen Formats für Sicherheitsbescheinigungen und Antragsunterlagen
gemäß Artikel 10 der Richtlinie 2004/49/EG des Europäischen Parlaments und des Rates und zur Gül-
tigkeit von gemäß der Richtlinie 2001/14/EG des Europäischen Parlaments und des Rates ausgestellten
Sicherheitsbescheinigungen (ABl. L 153 vom 14.6.2007, S. 9).“

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 653/2007 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 89.
(2) ABl. L 153 vom 14.6.2007, S. 9.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 165/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung des Anhangs XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang XIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 145/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 93/2007 der Kommission vom 30. Januar 2007 zur Änderung der Verord-
nung (EG) Nr. 2099/2002 des Europäischen Parlaments und des Rates zur Einsetzung eines Ausschus-
ses für die Sicherheit im Seeverkehr und die Vermeidung von Umweltverschmutzung durch Schiffe
(COSS) (2) ist in das Abkommen aufzunehmen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang XIII des Abkommens wird unter Nummer 56n (Verordnung (EG) Nr. 2099/2002 des Europäischen
Parlaments und des Rates) folgender Gedankenstrich angefügt:

„— 32007 R 0093: Verordnung (EG) Nr. 93/2007 der Kommission vom 30. Januar 2007 (ABl. L 22 vom
31.1.2007, S. 12)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 93/2007 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 89.
(2) ABl. L 22 vom 31.1.2007, S. 12.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 166/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung des Anhangs XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang XIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 145/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 593/2007 der Kommission vom 31. Mai 2007 über die von der Europäischen
Agentur für Flugsicherheit erhobenen Gebühren und Entgelte (2) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(3) Mit der Verordnung (EG) Nr. 593/2007 wird die Verordnung (EWG) Nr. 488/2005 der Kommission (3)
aufgehoben, die in das Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist —

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang XIII des Abkommens erhält Nummer 66s (Verordnung (EG) Nr. 488/2005 der Kommission) fol-
gende Fassung:

„32007 R 0593: Verordnung (EG) Nr. 593/2007 der Kommission vom 31. Mai 2007 über die von der Euro-
päischen Agentur für Flugsicherheit erhobenen Gebühren und Entgelte (ABl. L 140 vom 1.6.2007, S. 3).“

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 593/2007 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 89.
(2) ABl. L 140 vom 1.6.2007, S. 3.
(3) ABl. L 81 vom 30.3.2005, S. 7. Verordnung geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 779/2006 (ABl. L 137 vom
25.5.2006, S. 3).

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 167/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang XIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 145/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 549/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 10. März 2004
zur Festlegung des Rahmens für die Schaffung eines einheitlichen europäischen Luftraums (2), die Ver-
ordnung (EG) Nr. 551/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 10. März 2004 über die
Ordnung und Nutzung des Luftraums im einheitlichen europäischen Luftraum (3) und die Verordnung
(EG) Nr. 552/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 10. März 2004 über die Inter-
operabilität des europäischen Flugverkehrsmanagementnetzes (4) wurden durch den Beschluss des
Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 67/2006 (5) vom 2. Juni 2006 mit länderspezifischen Anpassun-
gen in das Abkommen aufgenommen.

(3) Die Verordnung (EG) Nr. 633/2007 der Kommission vom 7. Juni 2007 zur Festlegung der Anforde-
rungen an die Anwendung eines Flugnachrichten-Übertragungsprotokolls für die Benachrichtigung,
Koordinierung und Übergabe von Flügen zwischen Flugverkehrskontrollstellen (6) ist in das Abkom-
men aufzunehmen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang XIII des Abkommens wird nach Nummer 66wb (Verordnung (EG) Nr. 1032/2006 der Kommis-
sion) folgende Nummer eingefügt:

„66wba. 32007 R 0633: Verordnung (EG) Nr. 633/2007 der Kommission vom 7. Juni 2007 zur Festlegung
der Anforderungen an die Anwendung eines Flugnachrichten-Übertragungsprotokolls für die Benach-
richtigung, Koordinierung und Übergabe von Flügen zwischen Flugverkehrskontrollstellen
(ABl. L 146 vom 8.6.2007, S. 7)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 633/2007 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 89.
(2) ABl. L 96 vom 31.3.2004, S. 1.
(3) ABl. L 96 vom 31.3.2004, S. 20.
(4) ABl. L 96 vom 31.3.2004, S. 26.
(5) ABl. L 245 vom 7.9.2006, S. 18.
(6) ABl. L 146 vom 8.6.2007, S. 7.
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Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 168/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung des Anhangs XX (Umwelt) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang XX des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 146/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Entscheidung 2007/151/EG der Kommission vom 6. März 2007 zur Änderung der Entscheidun-
gen 94/741/EG und 97/622/EG hinsichtlich der Fragebögen für den Bericht über die Durchführung der
Richtlinie 2006/12/EG des Europäischen Parlaments und des Rates über Abfälle und die Durchführung
der Richtlinie 91/689/EWG des Rates über gefährliche Abfälle (2) ist in das Abkommen aufzunehmen—

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang XX des Abkommens wird unter den Nummern 1 ca (Entscheidung 94/741/EG der Kommission)
und 1cb (Entscheidung 97/622/EG der Kommission) Folgendes angefügt:

„, geändert durch:

— 32007 D 0151: Entscheidung 2007/151/EG der Kommission vom 6. März 2007 (ABl. L 67 vom
7.3.2007, S. 7)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Entscheidung 2007/151/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 92.
(2) ABl. L 67 vom 7.3.2007, S. 7.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 169/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung des Anhangs XX (Umwelt) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang XX des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 146/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Entscheidung 2006/534/EG der Kommission vom 20. Juli 2006 über einen Fragebogen zur Erstel-
lung von Berichten der Mitgliedstaaten über die Durchführung der Richtlinie 1999/13/EG im Zeitraum
2005-2007 (2) ist in das Abkommen aufzunehmen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Nach Nummer 21abb (Entscheidung 2002/529/EG der Kommission) wird folgende Nummer eingefügt:

„21abc. 32006 D 0534: Entscheidung 2006/534/EG der Kommission vom 20. Juli 2006 über einen Frage-
bogen zur Erstellung von Berichten der Mitgliedstaaten über die Durchführung der Richtlinie
1999/13/EG im Zeitraum 2005-2007 (ABl. L 213 vom 3.8.2006, S. 4)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Entscheidung 2006/534/EG in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 92.
(2) ABl. L 213 vom 3.8.2006, S. 4.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 170/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung des Anhangs XXI (Statistik) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang XXI des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 132/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 833/2007 der Kommission vom 16. Juli 2007 zur Beendigung des in der Ver-
ordnung (EG) Nr. 1172/98 des Rates über die statistische Erfassung des Güterkraftverkehrs vorgesehe-
nen Übergangszeitraums (2) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(3) Dieser Beschluss gilt nicht für Island —

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang XXI des Abkommens wird nach Nummer 7fa (Verordnung (EG) Nr. 642/2004 der Kommission)
folgende Nummer eingefügt:

„7fb. 32007 R 0833: Verordnung (EG) Nr. 833/2007 der Kommission vom 16. Juli 2007 zur Beendigung des
in der Verordnung (EG) Nr. 1172/98 des Rates über die statistische Erfassung des Güterkraftverkehrs vor-
gesehenen Übergangszeitraums (ABl. L 185 vom 17.7.2007, S. 9).

Die Verordnung gilt für die Zwecke dieses Abkommens mit folgender Anpassung:

Diese Verordnung gilt nicht für Island.“

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 833/2007 in norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amts-
blatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 8. Dezember 2007 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mittei-
lungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 1.
(2) ABl. L 185 vom 17.7.2007, S. 9.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES

Nr. 171/2007

vom 7. Dezember 2007

zur Änderung von Anhang XXII (Unternehmensrecht) des EWR-Abkommens

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das Anpassungsprotokoll
zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend „Abkommen“ genannt, insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Anhang XXII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 132/2007 vom 26. Oktober 2007 (1) geändert.

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 610/2007 der Kommission vom 1. Juni 2007 zur Änderung der Verordnung
(EG) Nr. 1725/2003 der Kommission betreffend die Übernahme bestimmter internationaler
Rechnungslegungsstandards in Übereinstimmung mit der Verordnung (EG) Nr. 1606/2002 des Euro-
päischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf Interpretation 10 (IFRIC 10) des International Finan-
cial Reporting Interpretations Committee (2) ist in das Abkommen aufzunehmen.

(3) Die Verordnung (EG) Nr. 611/2007 der Kommission vom 1. Juni 2007 zur Änderung der Verordnung
(EG) Nr. 1725/2003 der Kommission betreffend die Übernahme bestimmter internationaler
Rechnungslegungsstandards in Übereinstimmung mit der Verordnung (EG) Nr. 1606/2002 des Euro-
päischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf Interpretation 11 (IFRIC 11) des International Finan-
cial Reporting Interpretations Committee (3) ist in das Abkommen aufzunehmen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

In Anhang XXII des Abkommens werden unter Nummer 10ba (Verordnung (EG) Nr. 1725/2003 der Kom-
mission) folgende Gedankenstriche angefügt:

„— 32007 R 0610: Verordnung (EG) Nr. 610/2007 der Kommission vom 1. Juni 2007 (ABl. L 141 vom
2.6.2007, S. 46)

— 32007 R 0611: Verordnung (EG) Nr. 611/2007 der Kommission vom 1. Juni 2007 (ABl. L 141 vom
2.6.2007, S. 49)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnungen (EG) Nr. 610/2007 und (EG) Nr. 611/2007 in isländischer und norwegischer
Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt 20 Tage nach seiner Annahme in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle
Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen (*).

(1) ABl. L 100 vom 10.4.2008, S. 1.
(2) ABl. L 141 vom 2.6.2007, S. 46.
(3) ABl. L 141 vom 2.6.2007, S. 49.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union
veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 7. Dezember 2007.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Vorsitzende

Stefán Haukur JÓHANNESSON
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